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Uebung 2: Doppel-T-Träger

Voraussetzungen

• elementare Belastungsfälle
• Schweissverbindung

Problemstellung

Wie gross ist die Sicherheit SF gegen Fliessen bei der folgenden, stirnseitigen Schweissverbindung
eines Doppel-T-Trägers?

Abb. 1.1 Seitenaufriss Schweissverbindung (B808swsZ)

Abb. 1.2 Profil des T-Trägers (B813swsZ)

Material:

• S235JRG2 (St 37-2) 
• mit σF = 235 N/mm2

PB200

alle Nähte: a=7mm

F=150kN
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Lösungsweg

Alle im Folgenden durchgeführten Berechnungen beziehen sich auf die Flächen der Schweissnähte,
umgeklappt in die Anschlussfläche
Für die Übertragung der Schubspannungen sind die Flächen relevant, die in Richtung der Querkraft ori-
entiert sind.

ASteg = 2 * 7 * 130 = 1820 mm2

Es wird hier vorausgesetzt, dass die Naht über die Länge von 130 mm den vollen Querschnitt hat. Endkrater 

ausserhalb.

Abb. 1.3 Anschlussfläche Schweissnähte (B809swsZ) 

Axiales Flächenträgheitsmoment der Schweissnähte (kein Endkraterabzug):

Biegemoment, Biegespannung an der gefährdeten Stelle:
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Schubspannung infolge Querkraft:

Vergleichsspannung nach Gestaltänderungsenergiehypothese (duktiler Werkstoff):

Die Stelle 2 ist gefährdet. Dort versagt die Schweissnaht zuerst.

Sicherheit gegen Fliessen:

• Beanspruchungsbeiwert v3 = 0,8 da Kehlnaht
• Nahtgütebeiwert v2 = 0,8 (Sichtprüfung)
• Fliessgrenze σF = 235 N/mm2=Rp0.2=Fliessgrenze der Normprobe
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Die Sicherheit SF ist ungenügend.
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